
Fragen der Stunde V o r den letzten Weihnachte tagen hat man 
s ich In der deutschen Presse auch über 
Jugendl i te ra tur unterhalten. Die „Kölnische 
Ze i tung " hat an ihre Leser unter anderm 
eine Umfrage gerichtet, ob die Bücher 
K a r l M a y ' e ate Weihnachtegeschenke für 
die deutsche Jugend in Be t rach t kommen. 
Nein, sagte die Mehrheit, denn K a r l May 
sei Marx is t und Pazi f ist und er habe s ich 
in einigen seiner Bücher für die Rassen-
mischung ausgesprochen. Außerdem präge 
er der Jugend keine vaterländischen Ziele 
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ein, sondern wecke im i h r nu r die Sehnsucht 
nach fremden unbekannten Ländern. Armer 
K a r l May! Die frühere Gemeindeverwal tung 
von Wien hat ihn auf den Index gesetzt, 
wei l er ihr zu reaktionär schien — für die 
deutsche Jugend ist er ein Marx i s t ! Das 
hätte s ich Old Shatterhand gewiß niemals 
träumen lassen! Und dabei ist doch in ganz 
Deutschland bekannt, daß der „Führer" 
K a r l May leidenschaftlich Hobt und eich 
wiederholt zu ihm bekannt hat ! Aber nun 
ist er abgetan; man kann ihn nicht brau
chen, denn die deutsche Jugend hat keine 
Zeit, Indianer zu spielen, sie muß marschie
ren und exerzieren, und der biedere Sachse 
ist nicht vaterländisch. Die deutsche Öffent
l i chke i t hat gesprochen. Howgh ! 


